
Pfarreiblatt
Seelisberg20 · 2012 27. 10. 2012 – 11. 11. 2012

Ziehe dich nicht zurück in die Burg deiner Gedanken
- teile Freude und Leid mit deinen Nächsten.

Irischer Segensspruch



Liturgischer Kalender
Samstag, 27. Oktober
Landeswallfahrt nach
Sachseln
(Näheres siehe Seite 6)

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Gedächtnis für:
Emmi und Erwin Aschwanden-
Gisler, Rest. Alpenblick

Paul Ebner, Buochs

Stiftjahrzeit für:

Dr. Karl Zimmermann und
Familie, Rüti

Wendelin und Veronika
Aschwanden-Truttmann und
Familien, Fehren

Alois und Marie Zwyssig-
Aschwanden und Familie,
Hagrösli

Sonntag, 28. Oktober

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Pfarr-
kirche

Stiftjahrzeit für:

Josefine Fischlin-Truttmann
und Familie, Wald

Kollekte: Priesterseminar Chur

Mittwoch, 31. Oktober

09.30 Eucharistiefeier in der
St. Annakapelle in Volligen

Gedächtnis der Klassen-
vereinigung Jg. 39 - 41

Donnerstag, 1. November
Allerheiligen

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet - Chor

14.00 Totengedenkfeier mit
Daniel Guillet – Chor –
Gräbersegnung

Kollekte: Männerchor

Samstag, 03. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Gedächtnis für die Armen
Seelen

Sonntag, 04. November

10.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der
Pfarrkirche

Stiftjahrzeit für:

Geschwiser Josef, Josy und
Berta Huser, Hintergruob

Kollekte: Kath. Gymnasien im
Bistum Chur

11.30 Tauffeier für Julia
Jacober, Beckenried

Mittwoch, 07. November

09.00 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der St.
Annakapelle in Volligen

Samstag, 10. November

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 11. November

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Klara
Niederberger in der Pfarr-
kirche

1. Jahresgedächtnis für
Helene Aschwanden-Ziegler,
Molkerei

Stiftjahrzeit für:

Michael und Josefine Näpflin-
Gisler und Familie sowie Karl
Josef Näpflin und Marie Gisler,
Schwybogen

Erwin und Laura Näpflin-
Zwyssig und Familien,
Schwybogen

Kollekte: Elisabethenwerk

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried

079 437 53 49

daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat:
Marcelle Berlinger

Mittwoch 08.00 bis 12 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 17 Uhr

Telefon: 041 820 12 88

pfarramt@seelisberg.ch

Sakristan Pfarrkirche:
Josef Zwyssig
079 478 85 63

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Relig ionsunterricht:
Yolanda Pedrero, Giglenstr. 8,
6060 Sarnen
079 624 95 45
yola1@gmx.ch

Michael Josef, Kirchweg 29,
6375 Beckenried
079 578 42 83
michael. josef@beckenried.ch

Kirchenratspräsident:
Hans Aschwanden
Zingelstr. 3
041 820 30 40

Redaktionschluss für Nr.
21:10.11. bis 25.11.

30.10.2012

Maria Katharina Würsch-Gisler, Dorfstr. 30
15.07.1928 - 24.12.2011

JosefAschwanden-Law, England, früher Treibport
12.10.1932 - 02.02.2012

Bertha Bader, Lenzburg
24.03.1922 - 11.04.2012

Hermann Rösing-Arnold, Schmidig 20
02.03.1931 - 10.05.2012

JosefTruttmann, Cham
22.04.1948 - 28.06.2012

Unsere Verstorbenen seit Allerseelen 2011
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Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.

Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne Gottes genannt werden.

Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen gehört das Himmelreich

Mt, 5,8-10
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emeinschaft

entskränze, Gestecke und Türschmuck
eln

ieses Jahr basteln wir wieder Adventskränze, Gestecke und Türschmuck.
Sie Lust uns zu helfen? Wir sind um jede Hilfe dankbar.

: Dienstag, 27. Nov. 2011 , 13.30 – 17.00 Uhr

Dienstag, 27. Nov. 2011 , 19.00 – 22.00 Uhr

Mittwoch, 28. Nov. 2011 , 09.00 – 11 .00 Uhr

Pfarrhaus Seelisberg

ldung: bis 24. November 2012 bei Sonja Truttmann

041 820 59 64, 079 706 04 07 oder s_truttmann@bluewin.ch

melaufruf!

eln Sie für uns Efeu, Thuja, Moos, Tannäste, Buchs . . . . und denken Sie an uns,
ie die Sträucher schneiden!

nen dieses Grünzeug neben dem Eingang vom Pfarrhaus deponieren.
hen Dank für Ihre Mithilfe!

auf beim Dorfladen Seelisberg:

Samstag, 01. Dezember2012, 9.00 – 15.00 Uhr

iert durch:

Trachtälyt vo Seelisbärg

4



Frauengemeinschaft

Adventskränze, Gestecke und Türschmuck
basteln

Auch dieses Jahr basteln wir wieder Adventskränze, Gestecke und Türschmuck.
Haben Sie Lust uns zu helfen? Wir sind um jede Hilfe dankbar.

Daten: Dienstag, 27. Nov. 2011 , 13.30 – 17.00 Uhr

Dienstag, 27. Nov. 2011 , 19.00 – 22.00 Uhr

Mittwoch, 28. Nov. 2011 , 09.00 – 11 .00 Uhr

Ort: Pfarrhaus Seelisberg

Anmeldung: bis 24. November 2012 bei Sonja Truttmann

041 820 59 64, 079 706 04 07 oder s_truttmann@bluewin.ch

Sammelaufruf!

Sammeln Sie für uns Efeu, Thuja, Moos, Tannäste, Buchs . . . . und denken Sie an uns,
wenn Sie die Sträucher schneiden!

Sie können dieses Grünzeug neben dem Eingang vom Pfarrhaus deponieren.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Verkauf beim Dorfladen Seelisberg:

Samstag, 01. Dezember2012, 9.00 – 15.00 Uhr

Organisiert durch:
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Landeswallfahrt

Urner Landeswallfahrt nach Sachseln
Samstag, 27. Oktober 2012

Fahrgelegenheit ab Seelisberg

09.00 Uhr ab Seelisberg mit Halt an allen Busstationen in Seelisberg

10.30 Uhr Pilgergottesdienst in der Pfarrkirche Sachseln

Gemeinsames Mittagessen

14.30 Uhr Dankandacht und Segen

anschliessend direkte Rückfahrt nach Seelisberg

Fahrpreis: Erwachsene Fr. 25.00 / Jugendliche bis 19 Jahre Fr. 19.00 /

Kinder bis 10 Jahre gratis!

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis Freitag-Mittag, 25. Oktober

2012, 17 Uhr an die Treib-Seelisberg-Bahn AG, Telefon 041 820 15 63

Gemeinsam statt einsam!

28. November / 12. Dezember / 16. Januar und 20. Februar

Wir treffen uns wieder zum Handarbeitsnachmittag um 13.30 Uhr im

Pfarrhaus!

Wenn Sie keine eigene "Strickete" haben, kommen Sie trotzdem. Wir

stricken Bebé-Käppli- oder Pulloverli nach Anleitung. Wolle ist vorhanden.

Es freut sich auf euch

Waser Irma, FG Seelisberg

Frauengemeinschaft

dereröffnung Engelweg im Tannwald

Jetzt neu mit 24 Engeln

: Sonntag, 25. Nov. 2012

9.30 Uhr

Spielplatz

iedereröffnung gibt es Kaffee und Kuchen. Danach

die Besucher individuell den Engelweg ablaufen

e Engel anschauen.

on der Frauengemeinschaft Seelisberg freuen uns

le Besucher!

Pinocchio-Träff

treffen uns am Mittwoch, 07. November von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus.

Bei schönem Wetter treffen wir uns auf dem Spielplatz.

ochen sind Eltern mit Ihren Kindern zum gemütlichen Beisammensein und spielen. (Auch
glieder sind herzlich willkommen) . Für ein kleines Entgelt kann Kaffee oder Sirup getrunken
en gegessen werden.

hen sind vorhanden.

n kann Silvia Gisler kontaktiert werden unter Tel. 041 820 02 54
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Urner Landeswallfahrt nach Sachseln
Samstag, 27. Oktober 2012

Fahrgelegenheit ab Seelisberg

09.00 Uhr ab Seelisberg mit Halt an allen Busstationen in Seelisberg

10.30 Uhr Pilgergottesdienst in der Pfarrkirche Sachseln

Gemeinsames Mittagessen

14.30 Uhr Dankandacht und Segen

anschliessend direkte Rückfahrt nach Seelisberg

Fahrpreis: Erwachsene Fr. 25.00 / Jugendliche bis 19 Jahre Fr. 1 /

Kinder bis 10 Jahre gratis!

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis Freitag-Mittag, 25. O er

2012, 17 Uhr an die Treib-Seelisberg-Bahn AG, Telefon 041 820 15 63

Gemeinsam statt einsam!

28. November / 12. Dezember / 16. Januar und 20. Februar

Wir treffen uns wieder zum Handarbeitsnachmittag um 13.30 U m

Pfarrhaus!

Wenn Sie keine eigene "Strickete" haben, kommen Sie trotzde ir

stricken Bebé-Käppli- oder Pulloverli nach Anleitung. Wolle ist vorhan

Es freut sich auf euch

Waser Irma, FG Seelisb

Frauengemeinschaft

Wiedereröffnung Engelweg im Tannwald

Jetzt neu mit 24 Engeln

Datum: Sonntag, 25. Nov. 2012

Zeit: 9.30 Uhr

Ort: Spielplatz

Zur Wiedereröffnung gibt es Kaffee und Kuchen. Danach

können die Besucher individuell den Engelweg ablaufen

und die Engel anschauen.

Wir von der Frauengemeinschaft Seelisberg freuen uns

auf viele Besucher!

Pinocchio-Träff

Wir treffen uns am Mittwoch, 07. November von 14 bis 17 Uhr im Pfarrhaus.

Bei schönem Wetter treffen wir uns auf dem Spielplatz.

Angesprochen sind Eltern mit Ihren Kindern zum gemütlichen Beisammensein und spielen. (Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen) . Für ein kleines Entgelt kann Kaffee oder Sirup getrunken
und Kuchen gegessen werden.

Spielsachen sind vorhanden.

Bei Fragen kann Silvia Gisler kontaktiert werden unter Tel. 041 820 02 54
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Regional
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 Regional

Vernissage und Ausstellung: 
Sterben was dann?
Ausstellung zum Umgang mit Sterben und Tod in 
verschiedenen Religionen.
Juden, Christen, Muslime, Hindus und Buddhisten 
stellen anschaulich dar, wie das Thema Sterben 
und Tod in ihren Religionen und Kulturen behan-
delt wird und was der Glaube aussagt über das, 
was nach dem Sterben passiert. 
Führungen für Gruppen: Christoph Schmid, Kolle-
gi Stans, 041 618 74 66

Vernissage mit Heidi Rudolf, Katharina-Werk
SO, 04. 11.2012, 17.00 Uhr
Ausstellung
SO, 04. - SA, 10.11.2012, je 17 – 19 Uhr,
Kapuzinerkirche, Stans

Nidwalden ist auch dieses Jahr einer der rund 20 Kantone, die im Rahmen der 

nationalen Woche der Religionen zum Blick über den eigenen Kirchturm hinaus einlädt. 

Die ökumenische Projektgruppe setzte sich zum Ziel, weniger über die 

anderen Religionen zu reden, sondern über die Religionsgrenzen hinaus miteinander 

ins Gespräch zu kommen. Herzliche Einladung zur Horizonterweiterung! 

Vortrag und Gespräch:
Christen pilgern mit Moslems und Juden
Erfahrungen aus der Wallfahrt „Zu Fuss nach 
Jerusalem“
mit Prof. Dr. Franz Mali, Uni Fribourg.

2011 brach eine Gruppe von Theologen zu ei-
ner Fusswallfahrt nach Jerusalem auf. Sie 
wurden begleitet von Mitpilgern muslimi-
schen und jüdischen Glaubens. Auf dem Weg 
durch den Nahen Osten kam es zu besonde-
ren Begegnungen mit Moslems und Juden, die 
dann auf einer interreligiösen Friedens-Kon-
ferenz in Jerusalem refl ektiert wurden.

MI, 07.11.2012, 20.00 Uhr,
Pfarreiheim, Stans

Detaillierte Informationen zu den weiteren Anlässen in dieser Woche im nächsten Pfarreiblatt 
und auf den unten aufgeführten Internetseiten.   
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Regional

Die Ferien für Nidwaldner Frauen mit 

fi nanziell schwachem Hintergrund bieten 

bloss ein paar Tage Auszeit. Möglich 

sind sie dank einem Verein, der die nötigen 

Gelder bereit      stellt und die Tage gestaltet. 

Die Anmeldung für 2013 läuft

Der 2007 gegründete Verein hat ein Ziel: Nidwald-
ner Frauen mit fi nanziell schwachem Hintergrund 
ein kleines Time-Out zu ermöglichen. 

Für viele die ersten Ferien überhaupt
Das Kur- und Ferien zentrum Ländli in Oberägeri, 
an ruhiger Lage in idyllischer Landschaft gelegen, 
bietet mit seinen geschmackvoll eingerichteten 
Einzelzimmern den idealen Rahmen für eine 
wohltuende Auszeit. Auf dem Programm stehen 
gemeinsame Aktivtäten und Ausfl üge, kreatives 
Tun und Gespräche in der Gruppe. Es bleibt aber 
immer auch Zeit, sich zurückzuziehen, ein Buch zu 
lesen, die Stille zu geniessen, auszuruhen. „Für 
viele Frauen sind die Tage im Ländli die ersten Fe-
rien überhaupt, oder auch die ersten ohne Fami-
lie“, weiss die Ferienleiterin Karin Gerber.
„Für manche Bauersfrau und Frauen mit oft 
schweren Schicksalen ist diese Verschnaufpause 
abseits von Alltag (und Familie) zur Oase gewor-
den, einem Ort, um neue Energie zu tanken und 
Kraft zu schöpfen“. 

Kostenlos dank Spendengeldern und  
Freiwilligenarbeit
Das kostenlose, begleitete Ferienangebot steht 
Frauen mit fi nanziell schwachem Hintergrund of-
fen. Das ist nur möglich dank Spenden aus der 
Privatwirtschaft, Zuwendungen von Stiftungen, 
Vereinen und Privatpersonen und weil der Vor-
stand, der für die Beschaffung der Mittel und die 
Durchführung der Ferien verantwortlich ist, eh-
renamtlich arbeitet.

Es hat noch freie Plätze 
Die nächste Ferienwoche fi ndet statt vom 
DO, 14. März bis DO, 21. März 2013. 
Information und Anmeldung (möglichst rasch): 
Karin Gerber, Turmattstr. 8, 6374 Buochs
041 620 48 61 / gerber.hp@bluewin.ch

Informationen zum Verein und Kontakt für 
eine Mitgliedschaft:
Heidi Zimmermann-Britschgi, Vorderegg,
6373 Ennetbürgen / 041 620 38 83

Spendenkonto:
60-2372-2 / Raiffeisenbank Vierwaldstättersee-
Süd, 6374 Buochs
CH73 8122 2000 0086 9654 7
Ferien für Nidwaldner Frauen

Silvia Brändle
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 Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität 
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier
SO, 28.10.2012, 07.00 Uhr 
SO, 04.11.2012, 07.00 Uhr

Friedensmesse (SLS)
DI, 30.10.2012, 19.00 Uhr 

Mitleben im Kloster
www.kloster-st-klara-stans.ch
Telefon 041 619 08 10 
Offene Zeiten für Frauen:
Stille, Gebet, Gespräch, 
Tischgemeinschaft, Begegnung 
12.11.2012 bis 26.11.2012

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde
MO, 05.11.2012, 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, ref. Kirche in Stans
Infos: Christine Dübendorfer, 
dipl. Sterbe-/Trauerbegleiterin; 
041 610 70 38 / 079 769 79 21

Orgelführung 
www.akturel.ch
Orgelreise durch die Pfarrkir-
che mit Judith Gander-Brem, 
SA, 27.10.2012, 11.00Uhr 
Pfarrkirche Stans

Bistro Interculturel
www.bistro-interculturel.ch 
Lesung 
FR, 26.10.2012, 20.00Uhr, 
Spritzenhaus Stans  

gloBall: 
gemeinsam in Bewegung
www.bistro-interculturel.ch
SO, 28.10.2012, 15.00 bis 
17.00 Uhr, Sportanlagen 
Kollegi, Stans

Muisigmäss Ennetmoos
Muirmattörgeler
SO, 28.10.2012, 19.30 Uhr 
Pfarrkirche Ennetmoos

Wochenende der Stille für 
Frauen
www.kloster-st-klara-stans.ch
Telefon 041 619 08 10 
Meditation, Bibel teilen, 
Leibübungen, Schweigen, 
Teilnahme am Gebet der 
Klostergemeinschaft, 
Möglichkeit zum persönlichen 
Gespräch
SA/SO, 27.28.10.2012
Kapuzinerinnenkloster Stans

www.konzilsblog.ch
«Was geschah vor 50 
Jahren?»
«Tagebuchoptik» mit 
Aussagen, Tagebucheinträ-
gen und Briefen von 
Beteiligten.
«Themenoptik» mit dem 
Fokus Themen wie Kirche 
der Armen, Ökumene oder 
Frauen auf dem Konzil.  
«Rezeptionsoptik» mit 
Reminiszenzen aus der 
Geschichte der Umsetzung 
des Konzils.
Für die Suche nach Impul-
sen für eine lebendige 
Konzilserinnerung ist der 
Konzilsblog eine echte 
Schatztruhe. 

Bibelwoche mit dem Bibel-
theologen Hans Schwegler 
www.hsj.ch
Christlich glauben im Strom 
der Zeiten. Impulse vom Konzil 
vor 50 Jahren bis heute.
SO, 22.01.2012 bis 26.01.2013 
Haus St. Josef Lungern

Ausschnitt aus dem Iheimisch-Stand der Kirchen. Antworten von der Seite «Nimm - was dui bruichsch»: 

Die Nidwaldner Woche der Religionen lädt ein zu wertschätzenden Begegnungen. 

Mehr unter www.kan.ch

ich bezahle Kirchensteuern

 

ich bin freiwillig / ehrenamtlich für die Pfarrei / Kirchgemeinde tätig

 

ich bin Mitglied im Pfarreirat / Kirchenrat / Kirchenpflege

 

ich bin beruflich für die Pfarrei / Kirchgemeinde tätig (Lohnarbeit)

 

ich nehme mir Zeit für Sorgen und Nöte, Trauer, Angst und 
Verunsicherungen der Menschen in meiner Umgebung
 

ich mache mir Gedanken darüber, was und wo ich einkaufe,  
wo ich Ferien mache, wie ich unterwegs bin
regional, saisonal, ökologisch, fair trade, schöpfungsgerecht, ... 

ich bete 

 

ich setze meine Zeit ein für ältere Menschen 
Altersheimbesuch, Begleitung zum Einkaufen, Arzt oder Spazieren, Seniorenausflüge, -ferien, 
Geburtstagsbesuch, Rollstuhlgruppe, ...

ich begleite kranke und sterbende Menschen
Krankenbesuche, Fahrdienst, Spitalbesuche, Sterbebegleitung, ... 

ich spende regelmässig Geld an gemeinnützige Organisationen
Fastenopfer/Brot für alle, Caritas, Klostergemeinschaft, Bethlehem Mission Immensee, Spuntan, Ayuda, Sofon, 
Haus Mutter und Kind, Sorgentelefon 143, pro juventute, Krebshilfe, ...

ich gebe den für die Pfarrei / Kirchgemeinde / Kirche tätigen 
Menschen konstruktive Rückmeldungen
 

ich engagiere mich für Kinder / Jugendliche  
der Pfarrei / Kirchgemeinde / im Kanton
HGU-Leitung, KiK-Treff, Bibelkiste, Pfadi, Blauring, Jubla, Jungmannschaft, Landjugend, Konfirmandenarbeit, 
Firmbegleitung, Spuntan, Erstkommunion, Sunntigsfeyr, Kinderhort, fäischter, Kantonalleitung Jubla/Pfadi, ...

ich gehe gerne in eine Kirche, zünde eine Kerze an  
und geniesse die ruhige Atmosphäre 
 

ich verbringe im Pfarreiverein / der Pfarreigruppe meine Freizeit 
gerne mit Gleichgesinnten, lerne Neues und pflege Kontakte
 

die Feiern der Kirche bei besonderen Anlässen  
(freudige und traurige) sind für mich wichtig 
Taufe, Firmung/Konfirmation, Hochzeit, Beerdigung, Weihnachten, Chilbi, ... 

ich bin froh um die Menschen der Pfarrei / Kirchgemeinde, die 
Zeit haben mir zuzuhören, mich zu trösten, mich zu beraten, mir 
weiter zu helfen, ... oder mir auch in materieller Not beistehen 

ich freue mich über musikalische Angebote der Kirche
Orchestermesse, Jodlermesse, Gottesdienst mit Gospelchor, Orgelvesper, Konzerte, Innehalten, ... 

 

ich freue mich, wenn jemand der Pfarrei / Kirchgemeinde  
an meinen (runden) Geburtstag denkt
 

ich bin (später mal ?) froh um Menschen, die mir Zeit schenken 
Gespräch, (Nachbarschafts)hilfe für dies und das, Besuch im Spital, Heim, zu Hause oder die Unterstützung 
beim Einkaufen, Spazierengehen oder Arztbesuch, ...

ich bin dankbar dafür, dass Leute der Pfarrei zu meinen 
betagten Eltern schauen, ihnen helfen und mit ihnen ihre Zeit 
verbringen

ich profitiere für meinen Alltag von den spirituellen Angeboten 
der Pfarrei / Kirchgemeinde
 

als MigrantIn / Neuzugezogene bin / war / wäre ich dankbar  
für die Unterstützung
 

ich gehe liebend gerne in die Pfadi, den Blauring, die Jubla,  
den Kik-Treff, die Bibelkiste, die Mini-Gruppe, ...
 

ich bin gerne an Pfarreianlässen dabei, weil man immer 
interessante Leute trifft, gute Gespräche haben kann  
(und meist auch zu essen und zu trinken) 

ich engagiere mich für die Integration von Menschen  
am Rande der Gesellschaft
Bistro Interculturel, Flüchtlingstag, acceptus, Deutsch für MigrantInnen, Engagement für Menschen mit 
psychischer / physischer Behinderung, Arbeitssuchende, working poor, Besuche im Gefängnis, ... 

ich setze mich ein für Gerechtigkeit, Frieden und  
Schöpfungsbewahrung 
Fastenzmittag, Eine-Welt-Gruppe, Caritasladen, Firänandgruppe, Gruppe weltweite Kirche, Benutzung des ÖV, 
Fahrgemeinschaften, ...

ich engagiere mich für die religiöse Erwachsenenbildung
akturel, Elternbriefe, Elternkurse, Vorträge, Bildungsreise, Bibelkreis, ... 

ich organisiere Feste für die Pfarrei/Kirchgemeinde
Chilbi, Pfarreifest, Oekifest, Neuzuzügeranlass, Suppenzmittag, ... 

ich finde es gut, dass es die Kirche gibt – und sage das auch ...

ich bin gern zur Mithilfe bereit, wenn es um  
«gemütliches Beisammensein» geht
Mittagstisch, Spaghettiessen, Roratezmorge, Apéro, Osterfrühstück, ... 

ich engagiere mich für die ökumenische Zusammenarbeit  
oder den interreligiösen Dialog 
 

ich setze mich diakonisch ein
(Nachbarschafts)hilfe für dies und das, Spuntan, Bistro interculturel, Sofon, Ayuda, ... 

ich erzähle anderen von tollen Erlebnissen im Zusammenhang 
mit Pfarrei / Kirchgemeinde / Kirche
 

ich bin bereit, über das, was mich trägt und was ich glaube  
mit anderen zu diskutieren  
 

ich helfe Gottesdienste zu gestalten 
Kleinkinderfeiern, Sonntagfeiern, Jugend-, Frauen-, Altersheimgottesdienste, Adventsbesinnung, Fürbittgebet, 
Wallfahrt, Meditation, Laudes, MinistrantIn, LektorIn, KommunionspenderIn, Kirchenchor, Kirchenmusik, ...

ich engagiere mich in einer Pfarreigruppe /  
einem kirchlichen Verein 
Frauengemeinschaft, KAB, Kirchenchor, Kolping, Kinder- und Jugendverein, fäischter, Kapuzinerkirche, Kloster 
St. Klara, Bibelkreis, Meditationsgruppe, Liturgiegruppe, ...

ich schätze es, für mich alleine und / oder mit anderen  
über die Botschaft der Bibel nachzudenken – sie gibt mir Kraft 
zum Leben 

ich bin froh, dass die Kirche  ihre Stimme erhebt gegen 
weltweite Ungerechtigkeiten und sich einsetzt für den Schutz 
der Schwachen auch bei uns

ich schätze es, wenn sich die Kirche zu politischen Fragen 
äussert und sich in die Wertediskussion eingibt 
 

ich nutze gerne die Kirchen und kirchlichen Räumlichkeiten 
für Vorstandssitzungen, Gruppenstunden, den Frauentreff, kulturelle Veranstaltungen, Treffen der 
Selbsthilfegruppen, den Kinderhort, Pfarrei-, Vereinsanlässe, Konzerte, Gottesdienste, ...

ich bin froh um die Möglichkeit eines Seelsorgegesprächs bei 
persönlichen Anliegen oder in schwierigen Lebenssituationen
 

ich bin dankbar, dass die Kirchgemeinde die Kirchen und 
Kapellen pflegt und in einem guten Zustand erhält
 

ich schätze es, wenn die Kirche die Position vertritt, dass jeder 
Mensch eine einmalige Würde besitzt und deshalb Respekt und 
Achtung verdient

ich liebe das Sinnliche in unserer Kirche
Weihrauch, schöne Gewänder, Musik, Kerzenlicht, Glockengeläut, ... 

ich schätze zeitgemässe Angebote in der religiösen 
Erwachsenenbildung
 

ich bin froh um die Unterstützung der Pfarrei / Kirchgemeinde  
in der (religiösen) Erziehung meiner Kinder
 

ich geniesse die Feste der Pfarrei / Kirchgemeinde
Ostern, Weihnachten, Erstkommunion, Firmung/Konfirmation, Hochzeit, Taufe, Erntedankfest, Pfarreifest, ... 

ich besuche gerne sorgfältig gestaltete Gottesdienste /  
ich freue mich über speziell für eine Altersgruppe oder einen 
Anlass gestaltete Gottesdienste

Katholische Kirche Nidwalden

Gib – was dui hesch Nimm – was dui bruichsch

 mehr 
 als für zwischendurch
› kirche-nidwalden.ch

2587 241 1442 316
527 521 171 626
118 147 1253 336
116 208 278 499
981 919 1026 335

1057 643 224 932
1248 140 819 566

772 108 269 633
321 384 171 236
766 342 73 478
249 347 232 898
580 300 278 515
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14täglich

26. Oktober
Rest. Alpenblick

Pro Senectute

Seniorenturnen
ab 22. Oktober 2012

Ort: Turnhalle Seelisberg

Zeit: jeweils Montag, 13.30 bis 14.30 Uhr

Wir freuen uns auf alle neuen MitturnerInnen

ab 55!
Auskunft: M. Tramonti , 041 820 32 56


